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Blick in die Schweiz

Chaot!
Nestbeschmutzer!
Lügner!
Der Chefredaktor der Sonntagszeitung, Peter M. Wettler, sorgt mit den «Enthüllungen» über
den Bundesratskandidaten Christian Grobet für eine neue Qualität in unserer Politkultur.
Ihm haben wir es zu verdanken, dass auch vergangene Jugendsünden ans Licht der
Öffentlichkeit gezerrt werden.
Wir sind seinem Beispiel gefolgt und haben uns Informationen beschafft, die nicht etwa die
vergangene Pubertät erhellen, sondern sozusagen den Grund aller menschlichen Regungen
ausleuchten: Nämlich die frühe Kindheit!
Und wir haben uns nicht mit angehenden Bundesräten zufrieden gegeben. Nein, wir haben
amtierende Bundesräte (respektive eine Bundesrätin) mit Fakten konfrontiert, die deren
Integrität und deshalb auch Regierungsfahigkeit grundsätzlich in Frage stellen.

Lesen Sie selbst:

Bundesrat Jean-Pascal Delamuraz.
Der über 50jährige Freisinnige soll
als junger Bub Scheiben eingeschmissen

haben. In einem Fall konnte

gar die Tatwaffe (eine Steinschleuder!!)

sichergestellt werden.
Wir fordern unmissverständlich:
Herr Delamuraz, nehmen Sie ihren
Hut, denn Anarchisten und Chaoten
gehören nicht in unsere Regierung!

Bundesrätin Elisabeth Kopp
hat - und dies ist eidesstattlich belegt
— als Kleinkind nicht immer sauber
in die Windeln gemacht (wie man
dies von einer angehenden Bundesrätin

wohl erwarten dürfte).
Sie soll auch schon mal das Bettchen
genässt haben.
Ist sie noch tragbar.
Wir sagen: Nein!
Nestbeschmutzer sind hierzulande
nicht tragbar!

ik

Bundesrat Flavio Cotti
hat Verbürgtermassen seinen Lehrer
schon als Siebenjähriger in mehr als
einem Falle angelogen. Schlimmer!
Der Tessiner Bundesrat hat sich bis
heute über diese peinlichen Affären
ausgeschwiegen. Mit gutem Grund,
denn: Wer einmal lügt, dem glaubt
man nicht usw.
Wir meinen:
In unsere Regierung gehören keine
Lügner!
Abtreten!
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